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Die Abtei Kamp Das erste deutsche Cistercienser-Kloster in Vergangenheit und (Ge-

genwart öln 1967 Wienand- VVerlag. kart 4,50

BALTHARSAR, Hans Urs VO  } Manfred: Der Christ auf der Bühne. „Offe-
11ie Weg @ 4/5 Einsiedeln 1967 Verlag Benzinger. Z kart 16,80

Berufsethik der katholischen Krankenpflege. Hrsg, VOo Konvent der Kamillianer TEel-

burg durch Dr Robert SVOBODA OSC Kevelar 1967 Verlag Butzon Bercker.

312 Ln Z

Bibel und zeitgemäfßer Glaube. Band I1 Neues Testament. Hrsg. VO Josef SINI 5]
Wien 1967 Klosterneuburger Buch- un Kunstverlag. 2 kart Leinen

234,40
HAUCHARD, Paul Untugend der Tugenden Tugend der Untugenden. Düsseldorf
1967 Verlag Patmos 188 kart 15,50
ELL; Tns Müssen Kinder sein? Warum Kinder trotzen, lügen un stehlen. Hel-

burg 1967 Verlag Herder. Z kart 7,80
EVDOKIMOV, Paul (‚ottes Erleben und Atheismus. Wien 1967 Verlag Herold. 252
Ln 19,80
FRÖR, urt Wege ZUT Schriftauslegung. Biblische Hermeneutik für Unterricht un
Predigt. Düsseldorf 1967 Verlag Patmos 415 Ln Z  —

GODDIJN, Hans un Walter: Sıchtbare Kirche, Okumene nd Pastoral. Einführung in
die Religionssoziologie. Wien 1966 Verlag Herder. 314 Ln 2

AAG, Herbert: Wenn ihr hbetet „Theologische Meditationen“”, 16 Einsiedeln
1967 Verlag Benziger. 60 kart 23,90

ACKEL, Dergi)j Die größere Liebe Der Weg der Maria Skobcova (1891—1945)
Düsseldorf 1967 Verlag Patmos 162 Ln 12,50

Handbuch für Sakristane. Hrsg VO  a arl WIESLI Augsburg 1967 Winfried-Werk
504 Ln 12760

HEISING, Alkuin: Die Botschaft der Brotvermehrung. Zur Geschichte un Bedeutung
eines Christusbekenntnisses 1m Neuen Testament „Stuttgarter Bibel-Studien”, J0
Stuttgart 1966 Verlag Katholisches Bibelwerk. 82 kart 5,80
HEISLBETZ, Josef Theologische Gründe der nichtchristlichen Religionen. „Quaest1o-
1165 disputatae”, 233 Freiburg 1967 Verlag Herder. d Yda kart 20,80.

Herz-Jesu-Fest. „Am Tisch des Wortes”*” Heft Stuttgart 1967 Verlag Katholisches
Bibelwerk. kart 4,80.
Jugend ın der modernen Gesellschaft. Hrsg. Ludwig \ FRIEDEBURG „Neue
Wissenschaftliche Bibliothek”“” Soziologie. öln 1966 Verlag Kiepenheuer S&
Witsch. 504 kart 22,80
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NE ugen und D’ARCY, Paul Werden nd Reifen des Priesters 17 Lichte
der Psychologie. AÄAus dem Amerikanischen übersetzt VO  3 Paul Portmann. Luzern

1967 Verlag Räber. 25 Ln 17,50
KLEINER, Rafael: Feierndes Gottesvolk. ıne Einführung ın die Liturgie für jeden.
Klosterneuburg 1967 Klosterneuburger Buch- un! Kunstverlag. 240 kart 14,50
RZER, Wolfgang: Wır haben einen Stern gesehen. Verkündigung der Geburt
Christi nach Lukas un: Matthäus. „Werkhefte Z Bibelarbeit”, Stuttgart 1967
Verlag Katholisches Bibelwerk. d f L kart. 14,80
KRINETZKI, Leo Das Ite Testament. ıne theologische Lesehilfe. Pentateuch,
Geschichtsbücher un: gyeschichtsähnliche Bücher. Freiburg 1967 Verlag Herder. 256
kart 16,80

UNG, Hans: Die Kirche. „Okumenische Forschungen. Ekklesiologische Abteilung”,
Freiburg 1967 Verlag Herder. 007 J5 ALı —

Soziale und yersonale Existenz. Phänomenologie eines pannungs-
bereichegs. Wien 1967 Verlag Herder. 302 Ln 2

LAMMERS, Klaus Hören, Sehen UnMN Glauben In Neuen [T estament „Stuttgarter Bibel-
Studien”, Stuttgart 1966 Verlag Katholisches Bibelwerk. S kar  DA  4 5,80

Das Leben des heiligen Wolilfgang. Nach dem Holzschnittbuch des Johann VWevssen-
burger aQuUs dem Jahre 5 Hrsg VO  > HansBL Regensburg 1967 Verlag
Friedrich Pustet 1D kart 4,5°

Fritz Die biblische Sagze 0O Hımmel un Erde Freiburg 1967 Verlag Herder.
256 Ln 26,80
LHO® Jean: Die Ethik der Bundestradition 1mM Alten [ estament. „Stuttgarter Bibel-
Studien”, l Stuttgart 1967 Verlag Katholisches Bibelwerk. JD kart 7,50

LOÖHFINK, Gerhardt: Paulus 00 Damaskus. „Stuttgarter Bibel-Studien”, Stutt-
gart 1966 Verlag Katholisches Bibelwerk. 10171 kart 5,50

Wilhelm alı der Grundzüge einer christlichen Ethik. Düsseldorf 1967 Ver-

lag Patmos. 169 kart 14,50
ÜH Erika Mıiıt Marıa durch das Jahr Wien 1967 Verlag Herder. 180 kart

17,50

Mysterium Salutis, Band Grundrifs heilsgeschichtlicher Dogmatik. Hrsg VO  - Johan-
112e 5 FEINER und agnus LÖHRER Einsiedeln 1967 Verlag Benziger. 216 Leinen

78 ,— .
ORTKEMPER, Franz-Josef: Das Kreuz In der Verkündigungz des Apostels Paulus.
„Stuttgarter Bibel-Studien”, 24 Stuttgart 1967 Verlag Katholisches Bibelwerk
100 kart. 6,80

Rudolf: Die 1S10H des Stephanus. „Stuttgarter Bibel-Studien”, utt-
gart 1966 Verlag Katholisches Bibelwerk. In kart 4,50

PRECHL, DPia Marıla: Kreuz un Askulap. Dr me Anna Dengel un: Missionsarzt-
lichen Schwestern. Wien 1967 Verlag Herold. 228 Ln 209,80

Constantiın Glaubensseminare für Jjunge Erwachsene. Freiburg 1966
Seelsorge Verlag. 108 kart 7,80
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Josef Katechetische Aspekte der Liturgiekonstitution. „Aktuelle Schriften
ZUTr Religionspädagogik”, Freiburg 1967 Verlag I-Ie/rder. 158 kart 12,50

Subskriptionspreis, 13,50 Normalpreis.
RUITER, Trudo de Die Ordensgemeinschaft. Wesen un Verwirklichung 1 Geist
und 1n der Liebe AÄAus dem Niederländischen übersetzt VO  5 Urban Brüx OF  < Düssel-
dor£f 1967 Verlag Patmos 1506 Ln 10,80.

Anno eute, WEeNrT ihr seine Stimme hört Kurzpredigten Zu Kirchen-
ahr. Band IL OonNnn- un esttage nach Pfingsten. Regensburg 1967 Verlag Friedrich
Yustet Ö kart S  40

SEIDENSTICKER, Philipp: Paulus, der verfolgte Apostel Jesu Christi. „Stuttgarter
Bibel-Studien“”, Stuttgart 1965 Verlag Katholisches Bibelwerk. 1230 kart

6,80
SEMMELROTH, COtto ZERWICK, Max Vatikanum I1 ber das Wort (sottes Die

Konstitution „Dei Verbum“: Einführung un: ommentar. „otuttgarter Bibel-Studien”,
16 Stuttgart 1966 Verlag Katholisches Bibelwerk. 05 kart 5,50

Der Sonntag ach Ostern. „Am Tisch des Wortes”*” Heft I Stuttgart 1967 Verlag
Katholisches Bibelwerk. T d kart 4,50

Heinrich: Orientierung Kinde Medationsskizzen Mt 18,3 Düssel-
dorf 1967 Verlag Patmos 142 Ln 9,80
TRILLIN Wolfgang: Fragen ZUYT Geschichtlichkeit Jesu. Düsseldorf 1966 Verlag
Patmos 1573 kart 14,80
AUX, Roland de Die Patriarchenerzählungen und die Geschichte. „Stuttgarter Bibel-

Studien“,_ Stuttgart 1965 Verlag Katholisches Bibelwerk. 45 kart z,80
VOGTLE, Anton Das eue Testament nd die nNeuere katholische Exegzese Grund-
legende Fragen AD Entstehung un igenar des „Aktuelle Schriften A Religions-
pädagogik”, Freiburg 1967 Verlag Herder. 15 kart 13,50 Subskriptions-
prelis, 12,80 Normalpreis.
ZIMMERMAN Heinrich: Neutestamentliche Methodenlehre. Darstellung der histo-
risch- kritischen Methode. Stuttgart 1967 Verlag Katholisches Bibelwerk. 281 Ln

24,80
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Evangelisch-katholische Z’yusammenarbeit In der Miıssıon

Der Katholische Miıssionsrat In Deutschland befaßte sich auf sSeiner diesjährigen
Mitgliederversammlung und AÄugzust In Würzburg mMI1t der Frage einer
evangelisch-katholischen Zusammenarbeit In der Mission. Ausgangspunkt der
Beratungen die Dekrete des M Vatikanischen Konzils über den Oku-
Men1SmMmuS und uüber die Missionstätigkeit der Kirche und die Erklärung des
Konzils über das Verhältnis der Kirche den nichtchristlichen Religionen
einerseits SOWILE das Dokument des Deutschen Evangelischen Mıiıssi:ons-Rates:
AUnser Verhältnis ZUY römisch-katholischen Missıion“ anderseits. Mıt diesem
Dokument, das Wır auf den folgenden Seiten abdrucken (S 67—372), hat der
Deutsche Evangelische Missıions-Rat Beginn dieses Jahres den 0O IM Vatı-
kaniıschen Konzil angebotenen Dialog aufzgenommen.
ach erstien Informationsgesprächen zwischen Vertretern des Deutschen Katho-
lischen und des Deutschen Evangelischen Missions-Rates ım Februar dieses Jahres
wurde 1nNe Übereinkunft darüber erzielt, daß auf der Vollversammlung der
Mitglieder des Katholischen Missionsrates un August 1967 In UrZ-  ‚e
burg evangzelische Referenten die Vorschläge des Deutschen Evangelischen MıiSs-
s1ıons-Rates ZUr Zusammenarbeit mi1t der katholischen Mission erläutern ollten
Der Katholische Missionsrat entstandte seinerseıts Vertreter ZUT Mitglieder-
versammlung des Evangelischen Missions-Rates, die 0O MO Z DT September
1967 In Bad Liebenzell stattfand.
Auf der Würzburger Tagung legte Herr Pastor Professor Dr Niels-Peter Morıt-
aeCN, als Vertreter des Deutschen Evangelischen Mıiıssıions-KRates naher dar, W1E
sıch der Evangelische Missıions-Rat InNe evangelisch-katholische Zusammen-
arbeit ıIn Missionsfragen vorstellt. Er konnte dabei 0O  s der Tatsache ausgehen,
daß die Notwendigkeit einer Zusammenarbeit sowochl In den Konzilsdokumenten
WIE In der „Enklännz des Evangelischen Miıssı:ons-KRates OT Ausdruck kommt,
also 00  S beiden Seiten bejaht und begrüßt iırd Hat 1ne solche Zusammenarbeit
doch ihren etzten rTun ın Christus, zgemeinsamen Herrn. Das Referat
S50W1E auch das Korreferat vO  > Dr Ludwig Wiedenmann S Bonn, über den
theologischen Hintergrund der missionarischen Zusammenarbeit bringen O1r in
diesem Heft ım Anschluß die „Erklärung“ des Deutschen Evangelischen MıiSs-
sıons-Rates (Die Lehre des IT Vatikanischen Konzils über die Missionstätigkeit
der Kirche haben WLr hereits ım vVeErZAaNSENEN Jahr In der Ordenskorrespondenz
hehandelt Vel auch das Sonderheft: „Das Konzil un die Missionstätigkeit
der Orden”).
Die Mitgliederversammlung des Katholischen Missıionsrates War ankbar für
die 0O  - gegenseitigem Vertrauen geiragenen freimütigen Darlegungen der heiden
Referenten, die den Weg Öffneten einem brüderlich-offenen und sachlich-
nüchternen Gespräch, das natürlich auf anderer Ebene weitergeführt werden mufßs
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In einem weıteren Referat .  ber „Offene Menschlichkeit als Voraussetzung für
die Zusammenarbeit ın der Miıssion”, das WLr ebenfalls ın diesem Heft abdrucken
(5S 97—407), zeigte Provinzial Dr Dietmar Westemeyer OFM, Werl, WI1IE
eine reichere Entfaltung der echten Menschlichkeit auch der Missıon größere
FErucht bringen würde. Er konnte dabei anknüpfen das, (WUUS General-
Super10r Dr Johannes Schütte SVD auf einer früheren Tazgung des Katholischen
Missıonsrates Ü  ber die Vorbereitung der Missıionare ZESAZT hatte „Unter den
sozialen Charaktereigenschaften nımmt die Innere Offenheit und Weıte der An-
DASSUNS den weıiıtaus ersien Platz e1n. Die Fähigkeit und Willigkeit, S1C} anderen
ANZUDASSEN und anzugleichen; für hre Denkweise geöffnet ein: auf S1e hin-
horchen, auf hre FEigenart und ihr Anderssein“ (Vgl Ordenskorrespondenz 6,
10065, 364)
Fin viertes Referat der diesjährigen Missionsratstagung, das der Miss1io0ns-
wissenschaftler DO  s Würzburg, Professor Dr Bernward Willeke OFM, über die
„Folgerungen AUS den Ausführungsbestimmungen ZU Missionsdekret für die
missionierenden Orden und Gemeinschaften“ hielt und das Wır ebenfalls In
diesem Heft abdrucken (S 408—4109), hat War nicht mehr direkt mi1t dem
Thema der ökumenischen Zusammenarbeit In der Missıon Iun, will viel-
mehr die Bedeutung der Ausführungsbestimmungen AA Missionsdekret für die
Missionsgesellschaften aufzeigen und die Lehren des IT Vatikanischen Konzils
ın das praktische Leben überführen, damit die Missionsorden und Gesellschaften
hre konkreten Aufgaben sehen und erfüllen können. Das Gespräch miıt dem
Evangelischen Missions-Rat kann schließlich HNUr fruchtbar weitergeführt werden,
WENN der katholische Gesprüchspdrtner sıch zunächst selhst ( eist und Praxis des
Konzils eigen zemacht hat

Die Redaktion
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